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2021: Neuer Laden  
 Burg, Osterstr. 55 

Leckere Mitbringsel:  
Marmeladen, Saucen, Senf, 
Pesto, Rapshonig, Chutneys, 
Lakritz, Sanddornprodukte...  

 
 
 
 
 
 

+ mittwochs 8-13 Uhr: 
auf dem Burger Wochenmarkt 

 
küstenmanufaktur.de              04371-87200 

Osterstraße 55
(direkt neben Tier & Garten Rathjen)

Öffnungszeiten: 
MO - FR 10 - 17 Uhr

SA 10 - 13 Uhr

Leckere Mitbringsel:
Marmeladen, Saucen, Senf, Pesto,

Rapshonig, Chutneys, Lakritz,
Sanddornprodukte, Strandrosenblütengelee, 

Feldler Zuckerrübenbrand…
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Fehmarn

Tourist-Info Südstrand

(Zur Strandpromenade 4)

04371 506329 oder -330

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

Tourist-Info Burg

(Bahnhofstraße 30)

04371 506358 oder -359

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

10 bis 15 Uhr

info@fehmarn.de

Großenbrode

Tourist-Info Rathaus

(Teichstraße 12)

04367 997130

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Heiligenhafen

Tourist-Info Innenstadt

(Bergstraße 43)

04362 90720

Montag bis Freitag

9 bis 17 Uhr

Sonnabend und Sonntag

11 bis 15 Uhr

Tourist-Info Strand-Resort

(Graswarderweg 2)

04362 916990

Montag bis Freitag

9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Sonnabend

9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Sonntag

10 bis 16 Uhr

tourist-info@ts-heiligenhafen.de

Tourist-Infos

Willkommen im Norden!
Urlaubsregion Fehmarn, in Heiligenhafen und in Großenbrode

Ein idealer Spot für alle, die die Freiheit auf dem Wasser suchen, ist das Windsurfen in Heiligenhafen – 
bei frischem Ostseewind und endlosen Wellen.�                        Foto: Choppy Waters GmbH

Die Koffer sind ausgepackt, 
die Anreise geschafft – jetzt 
beginnt Ihr Urlaub! Egal, 
ob Sie entspannt angekom-
men sind oder Sie Staus auf 
der Anreise begleitet haben: 
Es ist Zeit, abzuschalten und 
neue Eindrücke zu sammeln. 
Heiligenhafen, Großenbrode 
und Fehmarn bieten eine be-
sondere Auszeit. Hier, wo das 
Meer glitzert und der Alltag 

fern scheint, laden Dünenland-
schaften, malerische Dörfer 
und lebendige Küstenorte zum 
Entdecken ein. Fehmarn, die 
Sonneninsel, besticht durch 
ihren ganz eigenen Charme. 
Gemütliche Spaziergänge ent-
lang der Promenade, Radtou-
ren durch die Natur oder ent-
spannte Stunden am Strand 
– die Tage lassen sich ganz nach 
persönlichen Vorlieben gestal-

ten. Wer aktiv sein möchte, 
findet ein vielseitiges Freizeit-
angebot: Wassersport, Feste, 
Märkte und regionale Speziali-
täten sorgen für Abwechslung. 
Auch Heiligenhafen und das be-
nachbarte Großenbrode bieten 
viel Erlebbares. Stadtbummel, 
maritimes Flair am Hafen oder 
kulinarische Entdeckungen in 
kleinen Cafés schaffen abwechs-
lungsreiche Erlebnisse. Veran-
stalter vor Ort ergänzen das An-
gebot mit Wassersportkursen, 
familienfreundlichen Events 
sowie traditionellen Festen mit 
Musik und Tanz.
Mit dieser Strandzeitung möch-
ten wir Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, Tipps und Inspirati-
on für den Aufenthalt in Ihrem 
Feriengebiet geben. Entdecken 
Sie besondere Orte und genie-
ßen Sie die Vielfalt der Region. 
Wir wünschen Ihnen erholsame 
Tage an der Ostsee und viele 
schöne Erlebnisse. 
Willkommen in Ihrer Urlaubs-
region – willkommen im Nor-
den.
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Burg, Gertrudenthaler Straße 6, 23769 Fehmarn
Telefon (04371) 4594, Fax 9700, Mobil: 0173/76 84521

elektrotechnik-wendt@web.de

Auf DER 
      Insel

PS-Parade am Wochenende
Fehmarn Days of American Bikes locken mit Livemusik und Biker-Ausfahrt

Es wird laut, es wird heiß, es 
wird richtig abgefahren. Motor-
räder brüllen, die Luft vibriert, 
und die Straßen sind voll von 
Maschinen, die nach Freiheit 
und Abenteuer rufen. Vom 29. 
bis 31. August (Freitag bis Sonn-
tag) verwandelt sich die Insel 
Fehmarn erneut zum Epizen- 
trum für Motorradliebhaber und 
Rockmusik-Fans. Die Fehmarn 
Days of American Bikes ver-
sprechen ein Wochenende voller 
Power, Musik und guter Vibes. 
Dieses Event begeistert nicht 
nur Biker, sondern auch Mu-
sikfreunde. Es findet auf dem 
Marktplatz in Burg statt und bie-
tet für jeden etwas, denn täglich 
wird von 11 bis 23 Uhr  gefeiert. 
Neben den klassischen High-
lights wie einer gemeinsamen 
Ausfahrt und jede Menge Live-
musik gibt es auch kulinarische 
Leckerbissen und einen beson-
deren Gottesdienst zum krö-
nenden Abschluss am Sonntag. 

Vollgas auf der Bühne: Live-
musik und Rock-Highlights
 
Die musikalische Begleitung ver-
leiht der Veranstaltung eine be-
sondere Note. Gleich zu Beginn 
des Events am Freitag sorgt die 
Rockband „Amarock“ für richtig 
Power. Von 16 bis 20 Uhr ro-
cken die vier Musiker aus Nord-
deutschland die Bühne mit den 
besten Covers von AC/DC, Guns 
N’ Roses und vielen anderen 
Rocklegenden. Ihre energiegela-
dene Performance ist ein Garant 
für unvergessliche Momente. 
Im Wechsel, von 16.30 bis 0 Uhr, 
treten die „Andersons“ auf. Mit 

ihren Akustikgitarren, Cajon und 
einer ordentlichen Portion Rock 
’n’ Roll bringen sie die Klassiker 
der letzten Jahrzehnte zum Le-
ben. Von „Sweet Home Alabama“ 
bis „Westerland“ – die Band rockt 
sich durch die Hits und sorgt si-
cher für ordentlich Stimmung. 
Am Sonnabend geht es mit „Gos-
senhauer“ weiter. Von 12 bis 16 
Uhr spielen die Nordlichter die 
besten Rock- und Beatsongs 
der letzten Jahrzehnten, gemixt 
mit aktuellen Hits und eigenen 
Songs. Am Nachmittag über-
nimmt dann „Roxham“ (16 bis 
20.30 Uhr), eine Band aus Ham-
burg, die mit ihrer Mischung 
aus Party-Rock, aktuellen 
Charts und eigenen Kompositi-
onen für heiße Stimmung sorgt. 
Ab 21.30 Uhr übernimmt 
schließlich „Crank It Up“ (bis 1 
Uhr). Die fünf Musiker bringen 

Bei den Fehmarn Days of American Bikes werden wieder Tausende von Besuchern erwartet.    � Foto: Archiv Gamon

Rock- und Soul-Klassiker mit ei-
ner unbändigen Energie auf die 
Bühne, die das Publikum mit-
reißt. 

Ausfahrt und ein  
Gefühl von Freiheit

Das Highlight des Wochenendes 
ist  die gemeinsame Ausfahrt der 
Biker. Am Sonnabend startet 
nach einem gemütlichen Früh-
schoppen um 16 Uhr die große 
Ausfahrt. Die Route führt über 
Puttgarden, Dänschendorf und 
Landkirchen zurück nach Burg. 

Am Sonntag beginnt um 11 
Uhr ein Gottesdienst auf dem 
Marktplatz in Burg, der die Feh-
marn Days of American Bikes 
in einem besinnlichen Rahmen 
ausklingen lässt. Nach einem 
Wochenende voller Rock, Mo-
torenlärm und guter Stimmung 
gibt es hier einen Moment der 
Ruhe und des Innehaltens. 
Laut Veranstalter ist der Eintritt 
kostenlos, und jeder willkom-
men – ob als Biker, Musikfan 
oder einfach als jemand, der die 
einzigartige Atmosphäre genie-
ßen möchte.
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Grabgeflüster am Langbettgrab  
Führung durch das Langbettgrab am 3. September mit Georg Muhl

Die archäologische Stätte in 
Wulfen, das Langbettgrab, ist 
ein rekonstruiertes steinzeitli-
ches Grab, das einen Eindruck 
von den Bestattungspraktiken 
und der Kultur der Menschen 
auf Fehmarn vor etwa 5000 
Jahren darstellt.
Das Megalithgrab stammt aus 
der Zeit zwischen 3600 und 
3200 vor Christus. Im Laufe 
der Jahrhunderte wurden die 
meisten Gräber zerstört, sodass 
keine historischen Überreste 
aus dieser Zeit mehr vorhanden 
sind. Auf Initiative der Arbeits-
gemeinschaft „Schönes Wulfen“ 
unter der Leitung von Georg 
Muhl kam es 2010 zur Rekons-
truktion. 
Georg Muhl lädt regelmäßig zu 

Das rekonstruiert Megalithgrab in Wulfen, das einen authentischen 
Eindruck von den Bestattungspraktiken der Menschen auf Fehmarn 
vor 5000 Jahren vermittelt.�    Foto: Privat

seinen informativen Führun-
gen am Langbettgrab ein, die 
nächste findet am Mittwoch (3. 

September) um 16 Uhr statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz 
Bargmöhl am Wulfener Berg.    

Wer schon immer ein-
mal in See stechen oder 
mit einer Meerjungfrau 
auf Tauchgang gehen 
wollte, ist beim nächs-
ten Kreativangebot des 
Tourismus-Service Feh-
marn genau richtig. Am 
29. August (Freitag) dreht 
sich in der Abenteuer-
insel an der Südstrand-
promenade in Burgtiefe 
von 10 bis 12 Uhr alles 
um Piratenschiffe und 
Meerjungfrauen, die aus 
buntem Papier, mit viel 
Fantasie und Liebe zum 
Detail gebastelt werden. 

Mit Fantasie in die 
Welt der Piraten 

Kinder, die das Meer, 
Abenteuer und die ge-
heimnisvolle Unterwas-
serwelt lieben, können 
hier kreativ werden und 
ihr eigenes Piratenschiff 
gestalten. Aus farbigem 
Tonpapier entstehen 
kleine Seeräuberschif-
fe mit Fahnen, Kanonen 
und allem, was zu einem 
echten Piratenabenteuer 
dazugehört. Wer es lie-
ber märchenhaft mag, 
kann eine individuelle 
Meerjungfrau mit schil-
lerndem Fischschwanz, 
funkelndem Haar und 
ganz nach eigenen Vor-
stellungen basteln. 

Infos  
zur Teilnahme 

Das Angebot richtet sich 
an Kinder in Begleitung 
eines Erwachsenen. Eine 
vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Die 
Teilnahme kostet zwei 
Euro, mit Ostseecard ist 
das Bastelvergnügen kos-
tenfrei. Alle Materialien 
werden vor Ort gestellt, 
der Spaß am Gestalten 
steht im Vordergrund 
und am Ende dürfen die 
kleinen Kunstwerke na-
türlich mit nach Hau-
se genommen werden. 

Piratenschiffe 
und 

Meerjungfrauen 
basteln

fehmarn.de

Tourismus-Service Fehmarn

Burgtiefe, Zur Strandpromenade 4, 23769 Fehmarn
Burg, Bahnhofstraße 30, 23769 Fehmarn
Tel.: 04371 506-300 • info@fehmarn.de

Bild: ©Adventure Island Fehmarn

LASERTAG – ACTION UND TEAMGEIST IN 

DER LASERTAG ARENA, AB 10 JAHREN 
Lasertag auf Fehmarn – Heute geht es in die Lasertag Arena 

– der perfekte Ort für spannende und actionreiche Kämpfe 

mit Freunden und neuen Mitspielern. Zeig Teamgeist und 

Taktik, während du dich durch die verschiedenen Spielmodi 

kämpfst. Wir treffen uns vor Ort. Ein aufregender Tag voller 

Action! Schnapp dir dein Team und erobere die Arena. Denk 

daran, festes Schuhwerk und sportliche Kleidung zu tragen. 

Getränke sind vor Ort erhältlich. Die Veranstaltung dauert 

zwei Stunden und ist für Kinder und Jugendliche ab 10 

Jahren geeignet. Sei dabei! Teilnahme nur mit gültigem 

Ticket (Online-Shop / Tourist-Informationen).

Zeit  03. September um13:45 bis 15:45 Uhr

Ort   Adventure Island Fehmarn, Industriestr. 16, Burg
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www.golfschule-fehmarn.de

Schnupperkurse:
Kompakt

Samstag: 15.00 - 16.30 Uhr
Kosten: € 29,- p.P.

Fehmarn
Freitag 11.00 - 13.30 Uhr

Kosten: € 49,- p.P.
€ 39,- p.P. für Gäste unserer 

Partnerbetriebe

Golfen für die ganze Familie
- auch ohne Platzreife!
Tauchen Sie ein in die grüne Oase des
Golfparks Fehmarn. Neben der Driving
Range, auf der man seine ersten Bälle
schlagen kann, haben wir auch einen
9-Loch Kurzplatz, hier darf ohne
Platzreife gespielt werden! Egal ob
Pärchen oder Familie, hier können Sie
den Sport ganz unkompliziert
ausprobieren!

Direkt am Grün des 18. Lochs und mit
Blick auf die Driving Range erwartet
Sie unser öffentliches Restaurant am
Golfpark. Nehmen Sie Platz auf
unserer windgeschützten
Sonnenterrasse und lassen Sie sich
von der idyllischen Aussicht auf den
Golfplatz und dem leckeren Essen
verzaubern.

den Sport ganz unkompliziert
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kGolfen mit Ostseeblick

Golf- und Sportanlagen Gesellschaft Fehmarn mbH & Co. KG
Wulfener Hals Weg 80, 23769 Fehmarn | Tel. 04371 6969

- auch ohne Platzreife!
Golfen für die ganze Familie

Die St. Johannis Kirche in 
Petersdorf im Inselwesten 
wurde um 1250 im gotischen 
Stil erbaut. Der Glocken-
turm, der höchste der Insel, 
ist 64 Meter hoch. Der ur-
sprünglich 62 Meter hohe 
Turm brannte 1559 ab, ein 
1566 neu erbauter wehte 
um. Der heutige Turm wur-
de 1567 aus Granitsteinen 
errichtet. 1939 wurde er we-
gen gefährlicher Risse reno-
viert. Der Kirchturm wurde 
in Kriegszeiten mit Wachen 
besetzt. Man hatte von oben 
einen weiten Ausblick bis zu 
den dänischen Nachbarin-
seln und dem holsteinischen 
Festland. 

Ein Turm mit bewegter 
Geschichte 

Für Seefahrer war der so-
genannte Pietersthorm von 
besonderer Bedeutung, er 
diente der Orientierung. 
Sogar in Seekarten war die-

se rote Backsteinkirche aus 
dem 13. Jahrhundert einge-
tragen.
Eine Besonderheit ist das um 
1600 entstandene Epitaph 
des Pastors Uppendyk (gest. 
1626). Wenn man vor dem 
Bild steht, bilden drei Ge-
sichter mit einem Spitzbart 
ein Gesicht. Bewegt man sich 
nun nach links oder rechts, 
folgen einem die Augen nach 
allen Seiten. An der Südsei-
te befindet sich ein kleiner 
Turm, der „Fangelturm“, in 
dem die „Armsünderglocke“ 
hing, die geläutet wurde, 
wenn ein Delinquent zum 
Petersdorfer Richtplatz, dem 
„Galgenberg“ geführt wurde.
Dies und vieles mehr erfah-
ren Interessierte bei den 
Führungen mit eigens dafür 
ausgebildeten Westfehmara-
nern. Beginn ist donnerstags 
und freitags um 17 Uhr im 
Eingangsbereich der Kirche, 
An der Kirche 4. 
Die Teilnahme ist kostenlos

St. Johannis erleben 
Führungen immer am Donnerstag und Freitag

Wenn die Schiffsglocke achtmal 
schlägt, markiert sie das Ende 
einer Seewache und den Beginn 
einer neuen. „Acht Glasen“ – 
dieses traditionelle Signal wird 
zum Herzstück eines Konzerts, 
das am 2. September (Dienstag) 
um 20 Uhr in der St.-Johannis-
Kirche Petersdorf stattfindet.
Eckhard A. Kretschmer am 
Akkordeon lädt zu einer Reise 
durch die Welt des Meeres und 
des menschlichen Daseins ein. 
Inspiriert von den „Acht Gla-
sen“, gliedert sich das Programm 
in acht thematische Blöcke, die 
Akkordeonmusik mit sorgfäl-
tig ausgewählten, literarischen 
Texten verbinden. Es sind Ge-
schichten über Abschied, stür-
mische Zeiten, zarte Hoffnung 
und sehnsuchtsvolle Heimkehr 
– universelle Themen, die tief 

berühren.
Jeder Abschnitt des Abends ent-
führt die Besucher in eine neue 
maritime Stimmung, untermalt 

von Klängen und Worten, die 
das Meer in all seinen Facetten 
widerspiegeln. Der Eintritt ist 
frei.

„Acht Glasen“ 
Akkordeonkonzert Eckhard A. Kretschmer am 2. September in St. Johannis

Eckhard A. Kretschmer lädt am 2. September zum Konzert „Acht Gla-
sen“ ein.           �  Foto: Kretschmer
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Direkt am Hafen . Burgstaaken
23769 Fehmarn
Telefon 0 43 71/3151
www.baltic-koelln-fehmarn.de

WASSERSPORT
FEHMARN

7 Tage geöffnet!

Ihr Wassersport-
ausrüster
Ihr Wassersport-
ausrüster

Burgstaaken 57, 23769 Fehmarn, Tel. 01 72 - 4 50 72 79
cafe-kontor-fehmarn@outlook.de · www.cafekontor.de

facebook.com/CafeKontor/

Willkommen am Hafen Burgstaaken. 
Wir sind für Sie da von 12 bis 18 Uhr, 

Dienstag Ruhetag.
Lassen Sie sich verzaubern von unserer 
liebevollen Mischung aus der „guten alten 
Zeit“ und modernem Stil.
Wir freuen uns auf Sie!

Meeresrauschen  
Ausstellung: Der Traum von Strand und Meer

Strand, Meer und Himmel bilden 
die zentralen Themen der Aus-
stellung „Meererauschen“, die 
bis zum 3. September (Mittwoch) 
täglich von 11 bis 18 Uhr im Se-
nator-Thomsen-Haus in Burg zu 
sehen ist. Die Fehmaraner Künst-
lerin Erida Harcke zeigt dort 
eine Auswahl ihrer Ölgemälde, 
die vor allem durch ihre leucht-
enden Farben und atmosphä-
rische Darstellung überzeugen. 

Harcke, die bereits auf zahlrei-
chen Ausstellungen im In- und 
Ausland vertreten war, beschäf-
tigt sich in ihren Arbeiten mit den 
besonderen Stimmungen und 
Eindrücken, die das Meer vermit-
telt. Ihre Bilder laden dazu ein, für 
einen Moment innezuhalten und 
die Ruhe sowie die Weite der Küs-
tenlandschaft nachzuempfinden. 
Die Ausstellung ist täglich geöff-
net, der Eintritt ist frei.

Wellen in Bewegung: Die Ölgemälde von Erida Harcke fangen die 
lebendige Kraft und das stetige Rauschen der See ein.  � Foto: Privat

Im Kreativ Studio des Tourismus-Service Fehmarn dreht 
sich alles um Kreativität und Wellness zum Mitnehmen. 
Am 2. September (Dienstag) von 10 bis 12 Uhr haben Fa-
milien in der Abenteuerinsel am Südstrand in Burgtiefe 
die Möglichkeit, ihre eigenen Badekugeln herzustellen. 
Mit nur drei einfachen Zutaten entstehen duftende 
Badekugeln, die sich ideal als Geschenk für Freun-
de und Familie eignen. Die Kinder können da-
bei ihrer Fantasie und Kreativität freien Lauf las-
sen und die Kugeln nach Belieben gestalten. Die 
Herstellung ist unkompliziert und macht großen Spaß. 
Die Veranstaltung richtet sich ausdrücklich an Famili-
en und bietet eine gelungene Mischung aus kreativem 
Schaffen und gemeinsamer Zeit am Südstrand. Für die 
Teilnahme fällt eine Gebühr von vier Euro pro Person an. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, interessierte Be-
sucher können einfach vorbeikommen und mitmachen. 
Die Abenteuerinsel befindet sich an der Südstrandpro-
menade in Burgtiefe. 

DIY-Badekugeln am 
Südstrand fertigen
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Im „FehMare“ bietet sich Gelegenheit für alle, die schon immer 
einmal das Tauchen ausprobieren wollten. Jeden Donnerstag 
von 11 bis 13 Uhr können Jugendliche und Erwachsene im Au-
ßenbecken des „FehMare“ an einem Schnuppertauchen mit 
Tauchgerät teilnehmen. Unter Betreuung der Tauchlehrer des 
Tauchclubs Fehmarn haben die Teilnehmer die Möglichkeit, das 
Atmen von Pressluft unter Wasser auszuprobieren. Interessier-
te können sich unter 0176 44418512 oder per E-Mail an TCFeh-
marn@web.de anmelden.

Abtauchen im „FehMare“

K R E AT I V
G

LA
S

werkstatt

GritsKreativshop auf Etsy

Aktuelle Öffnungszeiten 
im September: 

Dienstag bis Freitag 
von 10:00 - 16:00 Uhr 

sowie Sonnenabend und Sonntag 
von 10:00 - 14:00 Uhr

Burgstaaken 50
direkt am Klettersilo

23769 Fehmarn OT Burg

Tel. 0173 31 25 740
gestalte@glas-kreativ-werkstatt.de

Inh. Grit Rosin

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

...die Attraktion im Hafen von Burgstaaken
Täglich ab 10:00 Uhr für alle kleinen und großen Kapitäne geöffnet

Besuchen Sie eines der wenigen freistehenden U-Boote
weltweit und fühlen Sie sich wie ein echter

U-Boot-Kapitän. Neben dem U-Boot
wird in der zugehörigen

Ausstellung vieles
Wissenswertes über

U-Boote spannend erklärt
www.ostsee-u-boot.de

Auch kaputte Dinge haben eine zweite Chance verdient. Das 
ist die Idee hinter dem Repaircafé, das regelmäßig in der Al-
ten Schule in Petersdorf stattfindet. Am 30. August (Sonn-
abend) stehen von 13 bis 17 Uhr wieder engagierte ehren-
amtliche Helfer bereit, um gemeinsam mit Besucherinnen 
und Besuchern defekte Alltagsgegenstände zu reparieren. 
Ob Fahrräder, Elektrogeräte, Computer, Spielzeug oder 
Kleidung – im Repaircafé wird nicht nur geschraubt, gelötet 
oder genäht, sondern auch Wissen geteilt. Die Reparatur-
profis unterstützen mit handwerklichem Können, ohne da-
für Geld zu verlangen. Neben dem praktischen Nutzen steht 
der Umweltgedanke im Vordergrund: Reparieren statt Weg-
werfen hilft, Ressourcen zu schonen und Müll zu vermeiden. 
Für alle, die beim Warten oder während der Reparatur ein 
wenig entspannen möchten, gibt es Kaffee und Kuchen. Wer 
Fragen hat oder selbst handwerkliches Know-how einbrin-
gen möchte, kann sich unter 0173 5891504 melden.

Reparieren statt wegwerfen

Fehmarn ist bekannt für seine 
natürliche Schönheit, doch die 
Insel ist auch steinreich. Wer 
mehr über die faszinierenden 
geologischen Besonderheiten 
Fehmarns erfahren möchte, 
hat dazu bald die Gelegenheit. 
Der geologische Bestimmungs-
kurs des Umweltrats der Stadt 
Fehmarn lädt dazu ein, in die 
spannende Welt der Steine ein-
zutauchen. Es wird erklärt, wie 
die Steine auf Fehmarn entstan-
den sind, welche Bestandteile sie 
haben und wie die Gletscher der 
letzten Eiszeit diese einzigarti-
gen Gesteine auf die Insel brach-

ten. Neben vielen verschiedenen 
Versteinerungen werden auch 
diverse Gesteinsarten vorgestellt. 
Rätselhafte Fragen wie „Was ist 
eigentlich ein Hühnergott?“, „Wie 
kommt das Loch in den Stein?“ 
oder „Was verbirgt sich hinter ei-
nem Donnerkeil?“ werden auf un-
terhaltsame Weise beantwortet. 
Der Kurs findet am Donnerstag 
(4. September) von 11 bis 12 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Parkplatz 
in Presen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt drei Euro pro Person. 
Anmeldung unter 04371 506 124 
oder per E-Mail an presen-tour@
umweltrat.info.

Teilnehmer des geologischen Bestimmungskurses entdecken die Ge-
heimnisse eiszeitlicher Gesteine und Versteinerungen.  Foto: Pixabay

Steine erzählen  
Geschichten  

Wie Gletscher und Fossilien die Insel prägten
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Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.30 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine, 
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich. 

Anmeldung und Information unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Brigitta Raupach
Vitzdorf Nr. 5, 23769 Fehmarn 

Tel. 0 43 71-879 96 69 
Fax 0 43 71-879 96 68

info@villafarbenfroh.com 
www.villafarbenfroh.comAtelier für Ausdrucksmalen

Gruppentermine für Erwachsene: Mittwoch, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr

Gruppentermine für Kinder: Samstag, 13.00 Uhr - 14.15 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Weitere Termine ausserhalb der festen Gruppentermine,
gerne auch Einzeltermine, sind nach Absprache möglich.

Anmeldung und Information
unter 04371-8799669 oder 0151-27537421

Zusätzlich erwartet Sie eine große Auswahl an
Wohlfühlsteinen, -ketten, Essenzen und vielem mehr.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin !

Am beliebten Aussichtsturm „Ut-
kieker“ in Burgtiefe gibt es seit 
diesem Jahr noch mehr Platz für 
Liebesschlösser. Der Tourismus-
Service Fehmarn hat eine zusätz-
liche Installation in Form der 
Insel errichten lassen. Sie wurde 
vom Bauhofteam zwischen der 
bestehenden Herz-Installation 

und dem Seenotrettungsboot 
aufgestellt. Da der Platz an der 
bisherigen Konstruktion knapp 
wurde, bietet die neue Installati-
on nun mehr Raum für roman-
tische Erinnerungen. Die ersten 
Schlösser hängen bereits, und es 
gibt noch reichlich Platz für wei-
tere Liebesbekundungen.

Ein Platz für die Liebe
Foto: Kordowiecki

Die alte Mühle von 
Lemkenhafen 

„Jachen Flünk“ in Lemkenhafen täglich zugänglich
Immer wieder ein beliebtes 
Fotomotiv: die Holländer-
windmühle „Jachen Flünk“ 
in Lemkenhafen. Seit 1961 
dient sie als Mühlen- und 
Landwirtschaftsmuseum und 
ist heute ein bedeutendes 
technik- und kulturhistori-
sches Denkmal auf Fehmarn. 
Der Verein zur Sammlung 
Fehmarnscher Altertümer, 
der die Mühle seit ihrer Über-
gabe laufend saniert und ge-
pflegt hat, setzt sich auch wei-
terhin engagiert dafür ein, 
das historische Bauwerk in 
Betrieb und für die Öffent-
lichkeit zugänglich zu halten. 

Die Mühle wurde im Jahr 1787 
vom Kornhändler und Schiffs-
reeder Joachim Rahlff erbaut 
und war bis 1954 in Betrieb. 
Nach der Stilllegung übernahm 
1958 das Land Schleswig-
Holstein das Gebäude, ließ es 
umfassend sanieren und über-
gab es schließlich dem heu-
tigen Trägerverein. Seitdem 
ist „Jachen Flünk“ als Muse-
um zugänglich und vermittelt 
eindrucksvoll die Geschich-
te der Landwirtschaft und 
Mühlentechnik auf der Insel. 
Die Segelwindmühle in 
Lemkenhafen ist täglich 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 

Seit 1961 beherbergt die Holländerwindmühle ein Mühlen- und Land-
wirtschaftsmuseum. � Foto: Gamon



Insel Fehmarn

Am Yachthafen in Burgtiefe
0171 - 6953008

anja@tortenbotschaft-fehmarn.de

Donnerstag bis Dienstag  
ab 10 Uhr geöffnet bis 

open end je nach Wetterlage

Neues kleines Café am Yachthafen 14 in Burgtiefe

Inh. Anja Neumann

Telefon
0171 - 69 53 008

TUULA

Familie Cords-Gruhm am Südstrand – wo vor Generationen die 
Geschichten ihrer Liebe begannen und heute neue Erinnerungen 
entstehen.� Foto: Cords-Gruhm

Familiengeschichte 
am Südstrand

Hendrikje Cords-Gruhm und ihre Familie sind wahre 
Fehmarn-Fans – und das schon seit Generationen. „Vor 
über 50 Jahren haben sich meine Eltern auf Fehmarn am 
Südstrand kennengelernt“, erzählt sie. „Vor 25 Jahren 
haben mein Mann und ich uns hier am Südstrand ken-
nengelernt. Beide Male sollte es nur ein Urlaubsflirt sein, 
aber beide Male ist dann doch mehr daraus geworden.“ 
Seit 42 Jahren zieht es Hendrikje regelmäßig auf die Insel, ihr 
Mann kommt seit 25 Jahren, und ihre Tochter fühlt sich hier 
von klein auf zu Hause: „Sie genießt die Ostsee, den vielen Sand 
zum Buddeln und Bauen, das dänische Softeis, die Tiere auf 
den Höfen und das Süßigkeitenkaufen in den Geschäften.“ 
Ob Kiten, Shoppen oder einfach die frische Meeresluft ge-
nießen – Fehmarn hat für die ganze Familie etwas zu bie-
ten. Dieses Jahr ist die Familie nur eine Woche zu Gast, 
doch für nächstes Jahr ist wieder ein längerer Aufenthalt 
geplant: „Dann werden wir wieder drei Wochen auf der In-
sel verbringen. Und auch da wird uns definitiv nicht lang-
weilig werden.“

Leserfoto der Woche

Wir suchen Urlaubsfotos 
Fotos sind Urlaubserinnerun-
gen. Ob spektakulär, lustig, 
erstaunlich, abenteuerlich, 
verblüffend, romantisch, nied-
lich oder sonst wie geartet. 
Schnappschüsse von der Zeit 
in Heiligenhafen, Großenbro-

de oder auf Fehmarn können 
an strandzeitung@fehmarn-
sches-tageblatt.de geschickt 
werden. Wir freuen uns auf 
Fotos mit ein paar Infos über 
die Dauer der Reise, die Per-
sonen und das Motiv.

Ein liebenswerter Tüftler, ein 
frecher Kater und jede Menge 
Abenteuer: Am Freitag (29. Au-
gust) gastiert die Puppenbühne 
Hein mit dem beliebten Figu-
rentheater „Pettersson und Fin-
dus“ im Veranstaltungsraum 
des Tourismus-Service Fehmarn 
am Südstrand. Von 17 bis 18 Uhr 
heißt es: Bühne frei für Petters-
son, Findus und viele weitere 
Figuren, die kleine und große 
Zuschauer in ihren Bann ziehen. 

Ein Theatererlebnis für  
die ganze Familie 

Das Stück ist für Kinder ab zwei 
Jahren geeignet und lädt die gan-
ze Familie zum Mitfiebern ein. 
Die Abenteuer des schrulligen 
Pettersson, der mit seinem leb-
haften Kater auf einem kleinen 

Hof in Schweden lebt, bieten jede 
Woche neue Geschichten. Mal 
geht es um eine Schatzsuche, mal 
um ein Fest oder einen Plan, mit 
dem sie einen Fuchs vertreiben 
wollen – langweilig wird es nie. 
Ein besonderes Highlight: Die 
Kinder im Publikum werden ak-
tiv ins Geschehen einbezogen 
und erleben das Theater aus 
nächster Nähe. Der interaktive 
Charakter macht den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
Tickets sind ausschließlich an 
der Tageskasse im Veranstal-
tungsraum erhältlich und kosten 
7,50 Euro, mit Ostseecard sieben 
Euro. 
Weitere Informationen gibt es 
online unter www.fehmarn.de/
veranstaltungen oder telefonisch 
beim Tourismus-Service Feh-
marn unter 04371 506300.

Bühne frei für  
Pettersson und Findus
Puppenbühne Hein führt Figurentheater auf
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Wirklich ein Erlebnis! Besichtigen Sie eine der letzen Räucherkaten in 
Schleswig Holstein. Wir bieten unseren Gästen eine kostenlose Führung durch unsere 
Räucherkate von 1663, in der immer noch unsere Holsteiner Katenschinken geräuchert 
werden. Außerdem kann man bei uns Holsteiner Spezialitäten probieren. Holsteiner Spezia-
litäten. Ein tolles Mitbringsel! Heiße Theke mit Spanferkel-Brötchen, Leberkäse Brötchen 
und Kassler-Brötchen. Nur wenige Minuten von der Ostsee entfernt.

Braasch`s Schinkenräucherei GmbH
Hauptstraße 25 • 23738 Harmsdorf schinken-braasch.de

Die St.-Johannis-Kirche in Pe-
tersdorf gehört zu den ältesten 
Sakralbauten auf Fehmarn. Sie 
wurde im frühen 13. Jahrhun-
dert im spätromanischen Stil 
errichtet und prägt mit ihrem 
über 60 Meter hohen Turm, 
dem höchsten der Insel, seit 
Jahrhunderten das Ortsbild. 
Ursprünglich zweischiffig ange-

legt, erhielt sie im 14. Jahrhun-
dert Erweiterungen und wur-
de 1856 in einer umstrittenen 
Restaurierung stark verändert. 
Im Inneren bewahrt die Kirche 
eine reiche Ausstattung, die den 
Wohlstand der Fehmarner Bau-
ern von einst widerspiegelt. Be-
sonders hervorzuheben sind ein 
gotischer Taufstein, ein Altar aus 

dem späten 14. Jahrhundert, ein 
großes hölzernes Sakraments-
haus sowie ein Triumphkreuz 
aus dem 15. Jahrhundert. Zahl-
reiche Epitaphien ergänzen das 
Bild. Umgeben ist die Kirche von 
einem historischen Kirchhof mit 
64 Linden, die als Denkmal an 
den Deutsch-Dänischen Krieg 
von 1864 gepflanzt wurden.

Fehmarns stille Schätze 
Fehmarns Kirchen erzählen von Glaube, Kultur und jahrhundertealter Baukunst

Fehmarn, die sonnenverwöhn-
te Ostseeinsel, bezaubert mit 
einer unverwechselbaren Mi-
schung aus maritimem Flair 
und kultureller Tiefe. Beson-
ders eindrucksvoll sind ihre 
fünf Kirchen, die sich über 
die Insel verteilen – in Burg, 
Landkirchen, Petersdorf und 
Bannesdorf – und mehr sind 
als bloße Gottesdiensträume. 
Sie laden ein zum Staunen, 
Verweilen und Entdecken. 
Im Herzen von Burg erhebt 

sich die St.-Nikolai-Kirche 
– eine dreischiffige Hallen-
kirche, deren Bau vermutlich 
um 1230 begann. Damit zählt 
sie zusammen mit der Petri-
kirche zu den ältesten erhal-
tenen Kirchen auf Fehmarn  
Ganz anders, aber genauso se-
henswert: die katholische St.-
Franziskus-Xaverius-Kirche. 
Ursprünglich 1955 als Kapelle 
erbaut, wurde sie 1965 umge-
staltet und erweitert. Ein Aus-
flug nach Landkirchen lohnt 

sich unbedingt. Dort thront 
die Petrikirche auf einem Hü-
gel: um 1230 als dreischiffige 
Backsteinkirche erbaut, beglei-
tet von einem hölzernen Turm 
aus 1638. Sie birgt historische 
Schätze wie den „Landes-
block“ (eine Dokumentenlade 
aus dem 13. Jahrhundert), ein 
gotisches Kunstmodellschiff 
von 1617 und eine Sammlung 
traditioneller Betschemeln  
Im Nordosten in Petersdorf 
steht die St.-Johannis-Kirche, 

ursprünglich im frühen 13. Jahr-
hundert im spätromanischen 
Stil erbaut. Sie wurde später er-
weitert. Schließlich Bannesdorf 
mit seiner eigenen St.-Johan-
nis-Kirche – wahrscheinlich im 
Mittelalter errichtet, vermutlich 
im 13. Jahrhundert. Die Kirche 
ist schlicht, aber elegant: gebaut 
aus Feldstein und Backstein, 
mit Resten spätgotischer Wand-
malereien im Chor, einem Ro-
koko-Altar von 1777 sowie einer 
alten Kalkstein-Taufe.

St. Johannis in Petersdorf

St.-Franziskus-
Xaverius

Die katholische St.-Franzis-
kus-Xaverius-Kirche in Burg 
unterscheidet sich deutlich 
von den mittelalterlichen 
Backsteinbauten der Insel. 
Sie wurde 1955 zunächst als 
Kapelle errichtet und 1965 zu 
einer modernen Kirche erwei-
tert. Klare Linien, lichtdurch-
flutete Fenster des Künstlers 
Manfred Espeter und die 
schlichte Gestaltung machen 
sie zu einem Beispiel zeit-
gemäßer Sakralarchitektur. 
Die Fenster zeigen biblische 
Motive wie die Schöpfung, 
die Auferstehung Christi, die 
Sakramente und Christus als 
das Lamm Gottes in einer frei-
abstrakten Bildsprache.

Fotos: Krüger

Foto: FT-Archiv
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FEHMARN
TOURS
FEHMARN
TOURS

Entdecke die Insel!

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

HOLSTEINISCHE SCHWEIZ
PLÖNER SEERUNDFAHRT & GUTSBESICHTIGUNG

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MIT LIVE-MODERATION ÜBER DIE GANZE INSEL

EXKLUSIVE INSELRUNDFAHRT

BUCHUNG & INFO UNTER: 0172 450 70 35

WWW.FEHMARN–TOURS.DE

FEHMARNBELT-INFO-TOUR
MIT LIVE-MODERATION NACH DÄNEMARK

MEHR INFORMATIONEN AUF
UNSERER INTERNETSEITE!

Schlichter und kleiner, aber 
nicht weniger bedeutend als 
St. Johannis in Petersdorf ist 
die St.-Johannis-Kirche in 
Bannesdorf. Der Bau geht ins 
13. Jahrhundert zurück und 
vereint Feldstein- und Back-
steinmauerwerk. Im Inneren 
finden sich Reste spätgoti-
scher Wandmalereien, ein Ro-
kokoaltar von 1777 sowie eine 
Kalkstein-Taufe aus gotländi-
schem Stein. Ungewöhnlich 
für Fehmarn ist der komplett 
aus Holz gebaute Glocken-
turm von 1701; die Logen an 
der Nordwand zeugen von der 
Geschichte angesehener Fami-
lien. Auch die Orgel von 1880, 
gebaut von Marcussen & Sohn, 
ist ein besonderes Schmuck-
stück. Mit schlichter Eleganz 
und historischer Ausstattung 
ist die Kirche ein ruhiger, aber 
eindrucksvoller Ort der Besin-
nung.

St. Petri in Landkirchen

St. Johannis

Fotos: Krüger

St. Nikolai in Burg

Die St.-Petri-Kirche thront weit-
hin sichtbar auf einem Hügel in 
Landkirchen und wurde um 1230 
errichtet. Der dreischiffige Back-
steinbau zählt zu den ältesten 
Gebäuden Fehmarns; der hölzer-
ne Turmaufsatz stammt aus dem 
17. Jahrhundert. Besonders be-

merkenswert sind der „Landes-
block“, die barocke Kanzel von 
1727, die Taufe von 1735, der go-
tische Marienleuchter von 1390, 
das Votivschiff von 1617, die ge-
schnitzten Betschemeln sowie 
die Buntglasfenster im südlichen 
Seitenschiff. Die Kirche diente 

Fotos: Raetzk/ Höppner

Die St.-Nikolai-Kirche im Her-
zen von Burg ist die größte Kir-
che Fehmarns und zugleich eine 
der ältesten Sakralbauten der 
Insel. Ihr Bau begann um 1230; 
die dreischiffige Hallenkirche 
prägt seitdem das Stadtbild. 
Im Inneren beeindrucken der 

gotische Flügelaltar aus dem 
14. Jahrhundert, kunstvolle 
Schnitzereien sowie der erhal-
tene spätgotische Blasiusaltar. 
Besonders sehenswert ist die 
barocke Kanzel von 1667 mit 
ihren fein gearbeiteten Reliefs. 
Zur Ausstattung gehören außer-

dem die berühmte Bronzetaufe 
von 1391, eine ältere Steintaufe 
und die Mondsichelmadonna. 
Ein Totenschiff, die Kleuker-Or-
gel von 1975 hinter einem Pros-
pekt aus dem 17. Jahrhundert so-
wie die barocke Turmhaube von 
1763 runden das Bild ab.

nicht nur als religiöses Zentrum, 
sondern auch als Treffpunkt am 
Kreuzungspunkt der wichtigsten 
Straßen der Insel.

Foto: Kordowiecki



Insel Fehmarn

    

Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn 
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de 

Alles Gute zum 
Muttertag 

Burg-Klause 

    

Blieschendorfer Weg 1 | D-23769 Burg auf Fehmarn 
Tel.: 04371 / 500 20 | mail@burg-klause.de | burg-klause.de 

Alles Gute zum 
Muttertag 

Burg-Klause 

Vorzüglich speisen  
- gepflegt genießen!

Saisonale 

Köstlichkeiten 

aus der Region 

sind 

unsere

Spezialität!

„Laser Tag“: Action für die Insel
Ehemalige Lagerhalle wird zur Arena für Faser-Spaß in Schwarzlicht-Atmosphäre – neue Eventlocation

Cäsar Liffler und Thorge Weier 
haben sich mit der „Laser Tag“-
Arena „Adventure Island“ nicht 
nur einen Traum erfüllt, die 
Fehmaraner Unternehmer wol-
len sich mit der coolen Eventlo-
cation auch ein zweites Stand-
bein schaffen. Die Gastronomen 
betreiben auf der Insel mit dem 
„Chillaz Café & Cocktailbar“ und 
der „Chillaz Pizza Bar“ bereits 
zwei stark wetterabhängige Lo-
kalitäten. „Die ,Laser Tag‘-Halle 
ist unsere Schlechtwetter- und 
Winterversicherung. Geplant ist, 
die Arena ganzjährig zu öffnen“, 
berichtet Cäsar Liffler.
Die vor Kurzem eröffnete Halle 
in der Industriestraße 18 in Burg 
auf Fehmarn ist auf gute Reso-
nanz gestoßen. „Die Leute sind 
durch die Bank weg begeistert. 
Nicht nur die jungen, es waren 

Mutti und Vati, die nicht mehr 
genug bekommen konnten“, 
schmunzelt Liffler. Die erste 
„Laser Tag“-Arena Ostholsteins 
punktet mit einer tollen Atmo-
sphäre. Schon die Eingangshalle 
ist ein Erlebnisort für sich: Die 
Wartezone mit Tischen und Bän-
ken sowie Bar für Getränke und 
Snacks wartet mit Dart-, Box- 
und anderen Automatenspielen 
auf. Auch Billardtische sind ge-
plant. Diese Fläche kann auch 
als Veranstaltungsraum gemietet 
werden.
Das eigentliche Highlight ist na-
türlich die in Schwarzlicht ge-
tauchte Spielarena mit vielen 
Ecken, Nischen, Podesten und 
Wänden, hinter denen sich die 
Player verstecken können. Ein 
alter VW-Bus ist in diesen „Laser 
Tag“-Parcours integriert – ein 

echter Hingucker. Und auch Ne-
belschwaden können zugeschal-
tet werden.
„Die Spieler werden bei uns mit 
einer Weste und einem Faser 
ausgestattet. Mit dem Laserstrahl 
können sie den oder die Gegner 
dann an mehreren Lichtpunkten 
an Weste und Faser markieren – 
taggen“, erläutert Cäsar Liffler. 
Für Treffer gibt es Punkte. „Wir 
spielen hier aber nicht Krieg, 
sondern wir taggen mit Licht und 
sammeln Punkte. Ein Spiel dau-
ert zwölf Minuten und ist inten-
siver als man denkt“, so Liffler. 
Maximal können 20 Leute gleich-
zeitig in der Halle spielen. Wie 
„Laser Tag“ genau funktioniert, 
wird den Akteuren im Rahmen 
einer kurzen Einweisung beim 
Onboarding erklärt. Mitmachen 
können alle Menschen ab sieben 

Jahren – perfekt also auch für 
diverse Events – vom Kinderge-
burtstag über den Junggesellen-
abschied bis zur Betriebsfeier. 
Die persönliche Card zur Aktivie-
rung der „Laser Tag“-Ausrüstung 
behält man. Über einen Terminal 
kann man später seinen eigenen 
Punktestand verfolgen, von Be-
such zu Besuch in höhere Level 
rutschen, einen Avatar erstellen 
und noch viele andere Gimmicks 
freischalten. „Zum Beispiel kann 
die Weste, über die man Anwei-
sungen bekommt, mit einem wie 
Darth Vader oder Yoda spre-
chen“, sagt Liffler.
Eine Buchung ist unter Tele-
fon 04371 6048666, online auf 
www.adventure-island.fehmarn.
de oder via Instagram möglich. 
Dort sind auch die aktuellen Öff-
nungszeiten zu finden.

Ein Abenteuerspielplatz mit Faser-Spaß: Cäsar Liffler hat seinen Traum von einer „Laser Tag“-Halle jetzt verwirklicht.  � Fotos: Graap/hfr
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– jeden Sonntag kostenlose Führungen  –
um 11:15 Uhr in der Ernst Ludwig Kirchner Dokumentation

Burg | Bahnhofstraße 47 | 23769 Fehmarn 
von Juli bis September  |  im Obergeschoss der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:   Mo & Fr   9:30-13:00 & 14:00-16:00 Uhr
Di & Do   9:30-13:00 & 14:00-18:30  |  Mi 9:30-12:00 Uhr

Weitere Informationen auf www.kirchnerverein.de

Seit 1995 GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN auf Fehmarn

Preiswerter Mittagstisch
Öffnungszeiten: täglich 11.30 Uhr - 14.30 Uhr + 17.00 Uhr - 23.00 Uhr - montags Ruhetag

Wir sind ab Mittwoch den 5. Februar
ab 17.00 Uhr wieder für euch da!

Burg, Am Markt 24, 
23769 Fehmarn
Telefon (04371) 9053

Alle Speisenauch außer Haus!

Preiswerter Mittagstisch
Öff nungszeiten: täglich 11.30 - 22.00 Uhr

-Geniessen Sie griechisches Flair 
auf der Insel Fehmarn-

Ein Stück Insel zum Mitnehmen
Der Geschmack des Nordens im Glas: Die Küstenmanufaktur in der Osterstraße 55 von Anja und Bernd Asbahr

Wenn man an Fehmarn denkt, 
kommen sofort die frische See-
luft, weite Strände und köstli-
che regionale Spezialitäten in 
den Sinn. Ein Ort, an dem diese 
Genüsse in Gläsern festgehalten 
werden, ist die Küstenmanufak-
tur von Bernd und Anja Asbahr. 
Das Paar, seit vielen Jahren auf 
der Insel heimisch, hat sich der 
Herstellung feiner Köstlichkei-
ten verschrieben – mit großer 
Leidenschaft und ohne künstli-
che Zusätze.
In der Küstenmanufaktur ent-
stehen mit viel Liebe und Sorg-
falt eingemachte Leckereien, die 
den Geschmack Fehmarns und 
des ganzen Nordens einfangen. 
Ob fruchtige Marmeladen wie 
Blaue Heckenkirsche, Beere-
Campari oder Pflaume-Marzi-
pan – hier findet jeder etwas, 
um sich ein Stück der Insel mit 
nach Hause zu nehmen. Die Sor-
te des Jahres ist ein fruchtiger 
Aufstrich mit Kirsche, Chili und 
Ingwer.

Und das ist erst der Anfang: 
Wer es ausgefallen mag, wird 
von den süßen und herzhaften 
Lakritz-Dragees mit Joghurt-Li-
mette oder Meersalz-Karamell 
begeistert sein. Auch Honig, 
Liköre, Brände, verschiedene 
Gewürze, Salze und Saucen ge-
hören zum Sortiment. Natürlich 
dürfen auch fehmarntypische 
Raps- und Sanddornprodukte 
wie Öle und Honig nicht fehlen. 
Besonders beliebt sind auch die 
Chutneys, wie das Beeren-Zwie-
bel-Chutney oder das Kürbis-
Chutney, die perfekt zu einer 
Vielzahl von Gerichten passen. 

Die Küstenmanufaktur von Anja (Foto l.) und Bernd Asbahr ist in der Osterstraße in Burg zu finden.  � Fotos: Krüger

Die Tomatensalsa und Fetawür-
ze-Kreationen sind ebenfalls ein 
Genuss für den Gaumen. Und 
das Beste daran? Alles ist frei 
von Farb- und Konservierungs-
stoffen, sodass man den puren 
Geschmack des Nordens genie-
ßen kann.
Neben den eigenen Kreationen 
bietet die Küstenmanufaktur 
auch Produkte befreundeter 
Hersteller von Fehmarn und 
aus Norddeutschland an, wie 
den Zuckerrübenbrand „Feld-
ler“ von der Fehmarn Destille-
rie. Feine Liköre wie der Sand-

dornlikör „Küstenbeere“ oder 
Ginlikör mit Stachelbeere und 
Holunderblüte runden das An-
gebot ab.
Seit zwölf Jahren betreibt das 
Ehepaar Asbahr nun ihre Küs-
tenmanufaktur. Der erfahrene 
Koch Bernd Asbahr kocht die 
Vielzahl der leckeren Marmela-
den, Gelees, Saucen und Chut-
neys in einer professionellen, 
zur Küstenmanufaktur gehören-
den Profiküche. 
Wer die Köstlichkeiten der Küs-
tenmanufaktur probieren oder 
als besonderes Geschenk mit-
nehmen möchte, kann dies wäh-
rend der Öffnungszeiten tun: 
montags bis freitags von 10 bis 
17 Uhr und sonnabends von 10 
bis 13 Uhr. 
Und wenn der Brotaufstrich leer 
ist, der nächste Fehmarnurlaub 
aber noch in weiter Ferne liegt, 
gibt es alle Produkte der Küsten-
manufaktur auch online unter 
kuestenmanufaktur.de.
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Süderstraße 2 in Burg

Bei uns fi ndest Du alles fürs
Kiten & Wingfoilen,
Neopren & Mode

+ Co-Working Space

Kiten | Foilen | Wingfoil | SUP
BUCHE JETZT DEINEN KURS

www.goldkiteacademy.de

MAXIMAL 2 SCHÜLER 
PRO LEHRER

scan me

Spareribs, kleine Burger, 
Maiskolben, Gemüsespieße, 

Thüringer, Steak, Nacken

BBQ & Grillabend

Kirchenstieg 12,  23769 Bannesdorf/Fehmarn, www.gasthof-meetz.de

Kinderpreis 14,90 €  
(bis 3 Jahre frei)

Voranmeldung
0 43 71 - 88 99 88 0

info@gasthof-meetz.de

jeden Freitag 
im August ab 17.30 Uhr

24,90 €
p.P.

Wo Kirchner die Farben fand
Ernst-Ludwig-Kirchner-Verein bietet sonntags kostenlose Führungen an

Weite Horizonte, wilde Küs-
ten, und mittendrin: Ins-
piration für einen der be-
deutendsten Künstler des 
deutschen Expressionismus. 
Ernst Ludwig Kirchner fand 
auf der Insel nicht nur Ruhe, 
sondern eine neue Sprache 
für seine Kunst. Wer seine 
Spuren entdecken will, hat in 
diesem Sommer wieder Ge-
legenheit dazu – ganz ohne 
Eintritt und ohne Anmeldung. 
Bis zum 28. September bietet 
der Ernst-Ludwig-Kirchner-
Verein jeden Sonntag um 11.15 
Uhr kostenlose Führungen 
durch die ständige Dokumen-
tation in der Stadtbücherei 
Burg (Bahnhofstraße 47) an. 
Besucherinnen und Besucher 

erwartet dort ein intensiver 
Einblick in Kirchners Zeit auf 
Fehmarn – die als eine sei-
ner kreativsten Phasen gilt. 

Zwischen Naturerleb-
nis und künstlerischem 

Durchbruch 

Kirchner besuchte Fehmarn 
mehrfach zwischen 1908 und 
1914. Die Eindrücke der Land-
schaft, das Licht der Ostsee, die 
Menschen – all das floss direkt 
in seine Arbeiten ein. „Hier 
lernte ich die letzte Einheit von 
Mensch und Natur zu gestalten 
und malte Bilder von absolu-
ter Reife“, schrieb er später 
über seine Zeit auf der Insel. 
Die Ausstellung zeigt Repro-

Die Dokumentation in der Stadtbücherei zeigt Werke und Zeitzeugnisse seines Schaffens auf Fehmarn.�     Foto: Claudia Czellnik

duktionen seiner auf Fehmarn 
entstandenen Werke: darun-
ter Ölbilder, Aquarelle, Zeich-
nungen, Holzschnitte und Li-
thografien in Originalgröße. 
Fotografien und Skulpturen 
Kirchners ergänzen die Schau, 
dazu kommen biografische Hin-
tergründe und Zeitzeugnisse. 

Engagement seit 
über 30 Jahren 

Die kreative Phase auf Fehmarn 
war lange Zeit wenig beachtet 
– bis 1992 der Ernst-Ludwig-
Kirchner-Verein gegründet 
wurde. Seitdem hat sich der 
Verein der Aufgabe verschrie-
ben, das Werk Kirchners auf 
der Insel zu dokumentieren, zu 
bewahren und der Öffentlich-
keit zugänglich zu machen. Mit 
Erfolg: Die Dokumentation in 

der Stadtbücherei ist mittler-
weile ein fester Bestandteil der 
Kulturlandschaft Fehmarns. 
Die Führungen richten sich 
an alle, die sich für Kunst, 
Geschichte oder einfach das 
besondere Lebensgefühl auf 
Fehmarn interessieren. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. 
Die Ausstellung ist während 
der regulären Öffnungszeiten 
der Stadtbücherei Burg zu-
gänglich: montags, dienstags, 
donnerstags und freitags je-
weils von 9.30 bis 13 Uhr so-
wie nachmittags von 14 bis 
16 Uhr (dienstags und don-
nerstags sogar bis 18.30 Uhr). 
Mittwochs ist die Bibliothek 
von 9.30 bis 12 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen gibt es 
online unter kirchnerverein.
de.
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SELBSTGEMACHTES EIS

MONTAG BIS SONNTAG
10:00 - 20:00 UHR

BREITE STRASSE 18-20 • 23769 FEHMARN
TEL: 04371 - 2216

Jetzt Jetzt 
NEU!NEU!

•• Frozen Yogurt Frozen Yogurt
•• Bubble Tea Bubble Tea

•• Bubble Waffl e Bubble Waffl e

Die Partyband „Die Partykings“ 
präsentiert ihre mitreißende 
Schlager-Edition, die das Pu-
blikum auf eine dreistündige 
musikalische Reise durch die 
Höhepunkte des deutschen 
Schlagers mitnimmt. Die ener-
giegeladene Show am 29. Au-
gust (Freitag) am Petersdor-
fer Dorfteich verspricht einen 
unvergesslichen Abend voller 
Nostalgie, Tanzfreude und ga-
rantiertem Mitsingfaktor.

Von Kultklassikern bis zu 
modernen Hits

Das vielseitige Repertoire der 
„Partykings“ umfasst die ge-
samte Bandbreite des deut-
schen Schlagers. Angefangen 
bei den unvergesslichen Kult-
schlagern der 70er-Jahre, als 
Plateauschuhe und Schlagho-
sen noch zum Standardoutfit 
gehörten, über die rebellischen 
Hits der Neuen Deutschen Wel-
le aus den 80ern bis hin zu zeit-
genössischen Dance-Schlagern 

– die Band hat für jeden Ge-
schmack etwas im Gepäck. Pu-
blikumslieblinge wie Wolfgang 
Petry und moderne Schlager-
stars wie Helene Fischer gehö-
ren ebenso zum Programm wie 
NDW-Ikone Nena.
Die „Partykings“ haben sich 
bereits einen Namen als ver-
lässliche Partygaranten im 
norddeutschen Raum gemacht. 
Ob in bekannten Locations wie 
dem Gosch in Warnemünde 
und Scharbeutz oder bei tra-
ditionellen Veranstaltungen 
wie dem Dorfball in Eltze – die 
Band sorgt überall für ausgelas-
sene Stimmung und volle Tanz-
flächen. Mit ihrer Mischung 
aus professioneller Musik-
darbietung und authentischer 
Partystimmung haben sie sich 
als feste Größe in der norddeut-
schen Event-Szene etabliert.
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung in Hal-
termanns Scheune, Hauptstra-
ße 32, statt.

Die „Partykings“ sorgen am Petersdorfer Dorfteich für beste Par-
tylaune.�                 Foto: Die Partykings

Schlager-Party  
am Dorfteich

 Musikalische Zeitreise durch die Musikgeschichte

Wer Lust hat, barfuß über den 
warmen Sand zu flitzen und Tore 
zu schießen, sollte sich das Be-
achsoccer-Turnier am Südstrand 
nicht entgehen lassen. Alle Kin-
der ab sieben Jahren sind einge-
laden, ihr Können am Strandab-
schnitt gegenüber vom Haus des 
Gastes zu zeigen und gemeinsam 

mit anderen Fußballfans Spaß 
zu haben. Das Turnier findet am 
29. August (Freitag) von 14 bis 
16 Uhr statt. Sollte das Wetter 
nicht mitspielen, wird ein Alter-
nativprogramm im Animations-
Pavillon angeboten. Treffpunkt 
ist direkt am Beachsoccerfeld in 
Höhe des Hauses des Gastes. 

Beachsoccer  
am Südstrand

Inselentdeckung  
auf zwei Rädern

Der Tourismus-Service Feh-
marn lädt alle Natur- und Rad-
sportbegeisterten zu einer kos-
tenlosen, geführten Fahrradtour 
über die Insel ein. Am 4. Sep-
tember (Donnerstag) startet die 
rund 34 Kilometer lange Strecke 
um 10 Uhr und verspricht eine 
Entdeckungsreise zu einigen 
der schönsten Orte Fehmarns. 
Die Route beginnt am Groß-
parkplatz in der Osterstraße 
in Burg und führt die Teil-

nehmer über die idyllischen 
Wege von Burgtiefe, vorbei am 
malerischen Hafen von Burg-
staaken, bis hin zum Fischer-
dörfchen Lemkenhafen. Die 
Tour endet am späten Nach-
mittag gegen 14.30 Uhr wieder 
am Ausgangspunkt in Burg. 
Eine Anmeldung für die Tour 
ist nicht erforderlich. Wer teil-
nehmen möchte, sollte lediglich 
pünktlich am Startpunkt er-
scheinen. 
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Farmworld - Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 10

23769 Burg / Fehmarn 
www.Farmworld-Fehmarn.de

Mini Treckerwelt zum 

Sehen & Spielen

Indoor & Outdoor

Mittwochs ist 
Wochenmarkt

Burger Marktplatz lockt mit großer Angebotspalette
Der Wochenmarkt auf dem his-
torischen Marktplatz in der Alt-
stadt ist einer der größten in der 
Region; in Ostholstein sind ledig-
lich die Wochenmärkte in Eutin 
und Neustadt noch umfangrei-
cher bestückt. Jeden Mittwoch 
wird auf dem Wochenmarkt in 
Burg eine große Vielfalt an re-
gionalen Produkten angeboten. 
Obst und Gemüse sowie frischer 
Fisch gehören ebenso dazu wie 
Fleisch- oder Backwaren. Hier 

gibt es aktuell sogar die belieb-
ten Kröpel, frisch zubereitet vom 
Fehmarner Freundeskreis. Der 
Markt ist nicht nur ein Ort, an 
dem man frische, regionale Le-
bensmittel kaufen kann, sondern 
auch ein beliebter Treffpunkt für 
Einheimische und Besucher, die 
beim gemütlichen Klönschnack 
Neuigkeiten austauschen. 
Der nächste Wochenmarkt fin-
det am 3. September von 7 bis 14 
Uhr statt. 

Der Wochenmarkt findet wöchentlich auf dem historischen Marktplatz in 
Burg statt.    � Foto: Gamon

vom 29. August
                       bis 4. September

Fr. 29. August       – 14.00 Uhr:   22 Bahnen

Fr. 29. August       – 17.00 Uhr:   Wilma will mehr

Fr. 29. August       – 19.30 Uhr:   Das Kanu des Manitu

Sa. 30. August      – 14.30 Uhr:    Lilo & Stitch

Sa. 30. August      – 17.00 Uhr:    Das Kanu des Manitu

Sa. 30. August      – 19.30 Uhr:    Die Farben der Zeit

So. 31. August       – 14.30 Uhr:   Lilo & Stitch

So. 31.  August      – 17.00 Uhr:   Das Kanu des Manitu

So. 31.  August      – 19.30 Uhr:   Die Farben der Zeit

Mo. 1. September – 	            keine Vorstellung

Di. 2. September  –  14.30 Uhr:   Die Schlümpfe: 

Di. 2. September  – 17.00 Uhr:   Die Farben der Zeit 

Di. 2. September  – 19.30 Uhr:   Das Kanu des Manitu

Mi. 3. September – 14.30 Uhr:   Die Schlümpfe

Mi. 3. September – 17.00 Uhr:   Die Farben der Zeit

Mi. 3. September – 19.30 Uhr:   Das Kanu des Manitu

Do. 4. September – 14.30 Uhr:   Lilly und die Kängurus

Do. 4. September – 17.00 Uhr:   Das Kanu des Manitu

Do. 4. September – 19.30 Uhr:   22 Bahnen



Bunter Sommer für kleine Gäste
„KinderInsel“ und „KidsClub“ bieten ein kreatives Ferienprogramm in Großenbrode

Ob basteln, spielen oder tanzen 
– in Großenbrode kommt bei 
kleinen Urlaubsgästen garan-
tiert keine Langeweile auf. Die 
„KinderInsel“ am Südstrand 
und der „KidsClub“ bei der See-
brücke  in Großenbrode bieten 
täglich ein abwechslungsreiches 
Mitmachprogramm für Kinder 
und Jugendliche. Von kreativen 
Bastelstunden über sportliche 
Turniere bis hin zu Musik- und 
Spieleabenden ist für jede Al-
tersgruppe etwas dabei.
Kunterbunt geht es am Freitag 
(29. August) zu, wenn in der 
„KinderInsel“ farbenfrohe Ur-
laubstruhen gebastelt werden 
und am Sonntag (31. August) 
Gipsfiguren bemalt werden – 
jeweils von 10 bis 13 Uhr. 
Nachmittags wird es dann am 
Freitag (29. August) sportlich im 
„KidsClub“, wenn Fußballtennis 
auf Boccia trifft (15 bis 17 Uhr). 
Am Sonntagabend (31. August) 
können Kinder und Jugendli-
che dann beim Just-Dance- und 
Karaoke-Abend im „KidsClub“ 
ab 19 Uhr auch musikalisch 
zeigen, was in ihnen steckt. 
Eine Anmeldung zu den Veran-
staltungen ist nicht erforder-

lich. 
Zum Abschluss eines aufregen-
den Urlaubstages lädt die Mi-
ni-Disco am Südstrand an der 

„MeerBühne“ täglich – außer 
am Sonnabend – kleine Tanz-
fans zum gemeinsamen Feiern 
ein. Von 17.30 bis 18 Uhr geht 

es mit energiegeladener Musik 
und rhythmischen Klängen auf 
eine spannende Kinder-Disco-
Reise.

Das Team der „KinderInsel“ sorgt mit kreativen Ideen und guter Laune für Spiel, Spaß und Abwechslung 
am Südstrand in Großenbrode.          							         Foto: GTS

Im Café „Mehlbeere“ werden 
am Montag (1. September) zwi-
schen 17 und 18 Uhr Muschel-
ketten aus den Schalen heimi-
scher Muscheln und Schnecken 
gebastelt. Neben der kreativen 
Arbeit gibt es für Interessierte 
zusätzlich Wissenswertes über 
die Weichtiere (Mollusken) 
zu erfahren. Je nach Wetter 

findet die Veranstaltung im 
Garten oder im Bastelschup-
pen statt. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Es wird gebastelt, 
solange der Vorrat reicht, spä-
testens um 18 Uhr ist Schluss. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 
2,50 Euro. Treffpunkt ist das 
Café „Mehlbeere“ in Großen-
brode (Alte Sundstraße 9).

Aus Muscheln werden kleine Schmuckstücke – beim Basteln im Café 
„Mehlbeere“ ist Kreativität gefragt.		                 Foto: Pixabay

Strandschmuck herstellen
Muschelketten entstehen im Café „Mehlbeere“

Volker Schildknecht aus Großenbrode bietet für alle Gäste 
und Einheimischen in den Sommermonaten eine gemütliche 
Fahrradtour durch die schöne Natur in und um Großenbrode 
an. Die Tour dauert circa drei bis vier Stunden und startet 
jeden Donnerstag um 14.15 Uhr vor dem „MeerHuus“ am 
Südstrand.  Wenn das Wetter keine Radtour zulässt, wird al-
ternativ ein Besuch der Heimatkundeausstellung angeboten.

Auf zwei Rädern unterwegs

Route, Dauer und Pausen der Radtour können individuell abge-
sprochen werden.                                	                Foto: Oliver Franke
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Maritime Wandkunst in Großenbrode
Ein 30 Meter langes Wandgemälde lässt die Ostsee in der Nordlandstraße lebendig werden

Wer durch die Nordlandstraße 
in Großenbrode spaziert oder 
fährt, sollte unbedingt einen 
Blick auf die im letzten Jahr 
neu gestaltete Mauer werfen: 
Die Künstlerin Miriam Lange 
von Fehmarn hat im Auftrag des 
Großenbroder Tourismus-Servi-
ces ein beeindruckendes Wand-
gemälde geschaffen, das auf 30 
Metern Länge und 1,80 Metern 
Höhe die Unterwasserwelt der 
Ostsee zum Leben erweckt.
In zarten Aquarelltönen tum-
meln sich farbenfrohe Fische 
und Meerestiere, ergänzt durch 
bekannte Wahrzeichen wie die 
Seebrücke und das Großen-
brode-Logo. Die sanften Farb-
verläufe lassen die Wellen der 
Ostsee beinahe real erschei-
nen – ein echtes Kunstwerk, 
das zum Staunen einlädt. „Die 
Mauer zeigt, wie Kunst das 
Ortsbild bereichern und gleich-
zeitig die Identität eines Ortes 
unterstreichen kann“, heißt es 
vom Großenbroder Tourismus-
Service. Ein echter Geheimtipp 
für Urlauber und Einheimische 
gleichermaßen. 
Mit ihrem Werk möchte die 
Künstlerin Miriam Lange aber 
nicht nur den Ort verschönern, 

sondern auch auf die Fragili-
tät und Schutzbedürftigkeit der 
Ostsee aufmerksam machen.  
„Die Farbe als solche, in ihrer 
Haptik, Gebrochenheit oder 
Klarheit, bietet mir die Möglich-

keit, Emotionen zu zeigen und 
zu bewirken. Thematik, Motiv-
wahl und Pinselduktus unter-
streichen dies“, so Lange, die 
1999 ihre Ausbildung zur The-
atermalerin in Neuss abschloss 

und seit 2003 als freischaffende 
Künstlerin auf Fehmarn lebt, wo 
sie ein Atelier betreibt und Mal-
kurse gibt. Weitere Infos über 
die Künstlerin gibt es online auf 
www.atelier-miriamlange.de.

Künstlerin Miriam Lange bei der Arbeit an der Wand in der Nordlandstraße – mit viel Liebe zum Detail 
brachte sie die Unterwasserwelt der Ostsee an die Mauer.    		                  Foto: Roland Willaert

Bernsteinschleifen 
am Südstrand 

Unter dem Motto „Das Gold der 
Küste“ lädt der Großenbroder 
Tourismus-Service am Montag 
(1. September) wieder zum Bern-
steinschleifen ein. Interes-
sierte können hierbei 
einen eigenen 
Rohbernstein 
beschleifen, 
um daraus 
einen ein-
zigartigen 
Kettenan-
hänger zu 
gestalten. 
Die Ver-
anstaltung 
findet von 
10 bis 12 Uhr 
im „MeerHuus“ 
am Südstrand statt. 
Die Teilnahme am Bern-
steinschleifen ist kostenlos, das 
Schleifset ist ab drei Euro vor 
Ort erhältlich. Für die Bearbei-
tung des Bernsteins sollten etwa 

ein bis zwei Stunden eingeplant 
werden, um dem Naturmate-
rial seine besondere Form und 
Brillanz zu verleihen. Zusätzlich 

können währenddes-
sen auch mitge-

brachte Steine 
k o s t e n l o s 

bestimmt 
w e r d e n  
lassen– 
e i n e 
s p a n -
n e n d e 
G e l e -
genheit 

für alle 
k l e i n e n 

und gro-
ßen Schatz-

sucher. So wird 
aus einem kreativen 

Vormittag eine lehrreiche und 
unterhaltsame Entdeckungsrei-
se in die faszinierende Welt des 
Bernsteins.

       E
inzigartige Schmuckstücke entstehen hier.   F

oto
: P

ix
ab

ay



Mit dem Aquaskop das 
Wasser erforschen 

Fische, Muscheln, Krebse oder Wasserasseln lassen sich mit dem 
Aquaskop entdecken.			     Foto: Café Mehlbeere

Immer mittwochs kann man zu-
sammen mit Katharina Hocke 
und Undine Knappwost vom 
Café „Mehlbeere“ mit einem so-
genannten Aquaskop im Flach-
wasserbereich am Südstrand in 
Großenbrode einen Blick unter 
die Wasseroberfläche werfen. 
Fische, Muscheln, Krebse und 
Wasserasseln lassen sich so 
entdecken. Eine Anmeldung ist 
bis 13 Uhr am Veranstaltungs-
tag in der Tourist- Information 

im „MeerHuus“ erforderlich, 
da nur eine begrenzte Anzahl 
an Aquaskopen zur Verfügung 
steht. Die Leihkosten pro Aqua-
skop betragen acht Euro. Maxi-
mal vier Personen können sich  
ein Aquaskop teilen. Ab fünf 
Jahren ist die Teilnahme mit 
einer erziehungsberechtigten 
Person erlaubt,  ab 14 Jahren 
auch alleine. Zudem ist eine 
Schwimmabzeichen-Erklärung 
notwendig.  

Theater für kleine Gäste
„Räuber Schwarzbart“ kommt ins „MeerHuus“

Das mobile Figurentheater 
„Simsalabim“ lädt am Freitag 
(29. August) wieder von 11 bis 12 
Uhr kleine und große Zuschauer 
zu einer zauberhaften Reise in 
eine Welt voller Abenteuer und 
Fantasie ein, wenn „Der Räuber 
Schwarzbart“ nach Großenbrode 
kommt. 
Stars der Show sind die hand-
geschnitzten sowie Stab- und 
Klappmaulpuppen. Das live ge-

sprochene Theaterstück wird 
außerdem von stimmungsvoller 
Musik und märchenhaften Ku-
lissen begleitet und verspricht 
viel Spaß für die ganze Familie.
Die Vorstellung findet im „Meer-
Huus“ in Großenbrode statt. Der
Eintritt kostet sechs Euro.
Weitere Informationen zum 
mobilen Figurentheater gibt es 
unter www.puppentheater-sim-
salabim.com.

Mit ihren lebendigen Figurentheaterstücken verzaubert das Team 
von „Simsalabim“ große und kleine Gäste.	    Foto: Jeanette Frank

Kino am Meer
Kostenloses Programm an drei Abenden 

Ende August wird der Süd-
strand in Großenbrode wieder 
zum Schauplatz für Filmhigh-
lights unter freiem Himmel: 
Die OpenMeer-Kinonächte la-
den von Donnerstag bis Sonn-
abend  (28. bis 30. August) im-
mer ab 21 Uhr zu gemütlichen 
Filmvorführungen direkt am 
Meer ein  – ganz ohne Ein-
trittskosten. 
Am Freitag entführt der Film 
„Rio“ die Zuschauer in ein far-

benfrohes Abenteuer voller 
brasilianischem Rhythmus, 
Herz und temperamentvoller 
Figuren. Den Abschluss bildet 
am Sonnabend die Kult-Come-
dy „Bullyparade – Der Film“, 
die mit schrägem Humor und 
jeder Menge Spaß für beste 
Unterhaltung sorgt. Besucher 
können es sich mit Decke, Kis-
sen oder Klappstuhl gemütlich 
machen – Snacks und Geträn-
ke dürfen mitgebracht werden.

Foto: Genesis



Sommerabend voller Satire
Comedy & Kabarett mit Sebastian Schnoy auf dem Heiligenhafener Marktplatz

Satire, Humor und jede Menge 
gute Laune erwarten die Besu-
cher am Freitag (29. August) 
ab 20 Uhr auf dem Heiligen-
hafener Marktplatz. Bei freiem 
Eintritt lädt der Tourismus-
Service Heiligenhafen (TSH) 
zur Comedy- & Kabarettnacht 
ein. In diesem Jahr steht Se-
bastian Schnoy auf der Bühne. 
Mit seinem neuen Programm 
„Die wunderbare Welt der De-
mokra KI“ nimmt er das Pub-
likum mit auf eine amüsante 
Reise durch die Irrungen und 
Wirrungen von Künstlicher In-
telligenz, Digitalisierung und 
der Zukunftsgeschichte.
Pointiert, scharfzüngig und mit 
einer großen Portion Humor 
stellt Schnoy Fragen, die uns 
alle beschäftigen: Haben die 
Maschinen längst die Macht 
übernommen? Was bedeutet 
KI für unser Leben und kön-
nen wir sie so coachen, dass 
sie irgendwann klüger wählt 
als wir selbst? Heraus kommt 
ein Kabarettabend, der gleich-
zeitig unterhält, nachdenklich 
stimmt und vor allem viele La-
cher in der Warderstadt garan-
tiert. 

„Die Comedy- & Kabarettnacht 
auf dem Marktplatz ist längst 
ein fester Bestandteil unseres 

Sommerprogramms. Wir sind 
gespannt, wer dieses Mal die 
lauteste Lache mitbringt“, ist 

Jakob Sundermeyer vom Tou-
rismus-Service Heiligenhafen 
auf den Abend gespannt.     

Das Publikum der Comedy- & Kabarettnacht genoss im vergangenen Jahr die Veranstaltung an einem 
lauen Sommerabend auf dem Heiligenhafener Marktplatz.�  Foto: TSH

Die schöne Region rund um 
Heiligenhafen lässt sich bestens 
mit dem Fahrrad entdecken. Be-
gleitet wird die Tour von Klaus 
Nehring, einem begeisterten 
Radfahrer und Naturliebhaber. 
Bei einer etwa dreistündi-
gen Tour können Teilneh-
mer die frische Landluft ge-
nießen und die vielfältige 
Natur der Umgebung erleben. 

Die kostenlose „Kleine Fahr-
radtour“ startet am Dienstag 
(2. September) um 14 Uhr am 
Pavillon im Ostsee-Ferienpark, 
Eichholzweg 100, in Heiligen-
hafen. Weitere Informationen 
sind unter www.heiligenhafen-
touristik.de, per E-Mail an 
tourist-info@ts-heiligenhafen.
de oder telefonisch unter 04362 
90720 erhältlich.

„Kleine Fahrradtour“ 
Mit Klaus Nehring durch Heiligenhafens Natur

Musikfreunde können sich ab Ende Juli jeden Mittwoch-
abend auf ein besonderes Liveerlebnis am Binnensee im 
Ostsee-Ferienpark freuen: Das Duo Tanja und Rainer sorgt 
bis zum 29. Oktober – mit Ausnahme des 15. Oktobers – im-
mer von 17 bis 18.30 Uhr mit einem abwechslungsreichen 
Liveprogramm aus Schlager, Oldies, Country und Pop für 
beste Stimmung. Mal zum Mitschunkeln, mal zum Tanzen 
oder einfach zum Genießen – ihre stimmungsvollen Inter-
pretationen und charismatische Bühnenpräsenz laden zum 
Verweilen ein. Der Eintritt ist frei.

Livemusik am Binnensee

Foto: Oliver Franke



Klaus Nehring lädt wieder zu 
informativen Veranstaltungen 
in Heiligenhafen ein: Am Mon-
tag (1. September) führt er Be-
sucher von 11 bis 14 Uhr  an der 
faszinierenden Steilküste Heili-
genhafens entlang. Treffpunkt 
ist der Pavillon im Ostsee-Fe-
rienpark. Vom Kapitän-Willi-
Freter-Platz aus geht es dann 

am Donnerstag (4. September)  
von 14 bis 16 Uhr auf die infor-
mative Tour „Kutter, Fischer, 
Fänge …“ durch den Hafen.  
Nehring kennt die Region wie 
seine Westentasche und macht 
mit seinen persönlichen Ein- 
blicken und Geschichten die 
Führung zu einem einzigarti-
gen Erlebnis.

Heiligenhafen entdecken

Klaus Nehring führt Klein und Groß durch Heiligenhafen.    Foto: TSH

Sommer, Sonne, Bücherzeit
FerienLeseClub für kleine Leseratten bis zum 6. September in der Stadtbücherei Heiligenhafen
Noch bis zum Ende der Feri-
en am 6. September können 
alle kleinen Lesefreunde ab 
der 2. Klasse am FerienLese-
Club (FLC) der Stadtbüche-
rei Heiligenhafen teilnehmen.  
Die Kinder und Jugendlichen 
melden sich vor oder auch 
spontan in den Ferien an und 
lesen ein Buch ihrer Wahl. Eine 
kleine Auswahl steht auf dem 
eigens dafür zusammengestell-
ten Büchertisch bereit, aber 
grundsätzlich darf jedes Buch 
aus dem umfangreichen Be-
stand der Stadtbücherei gelesen 
werden.
Der FLC soll dabei nicht nur 
zum Lesen motivieren, sondern 
auch die Kreativität und den 
Austausch der jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer för-
dern: „Je nach Alter haben die 
Kinder und Jugendlichen dann 
verschiedene Möglichkeiten, 
eine Rückmeldung zu den ge-
lesenen Büchern zu geben. Sie 

gestalten einen Kreativbeitrag 
– das können gemalte Bilder 
oder auch Collagen sein – oder 
sie erzählen dem Bibliotheks-
personal etwas über den Inhalt 
des gelesenen Buches und wie 
es ihnen gefallen hat“, so Car-
men Wagner von der Stadt- 
bücherei. Für jede Rückmel-
dung gibt es dann einen Stem-
pel ins persönliche Leselog-
buch. Schon mit dem Lesen 
eines einzigen Buches können 
die Kinder und Jugendlichen 
erfolgreich am FLC teilnehmen. 
Nach den Ferien erhalten dann 
alle Teilnehmer eine offizielle 
Urkunde und eine kleine Über-
raschung als Belohnung.
Ein besonderes Highlight bildet 
das große Abschlussfest am 20. 
September in der Stadtbüche-
rei. Der FerienLeseClub ist eine 
tolle Gelegenheit, Lesefreude zu 
wecken, neue Bücher zu entde-
cken und gemeinsam eine span-
nende Ferienzeit zu erleben.

Kinder entdecken spannende Bücher und zeigen ihre Kreativität beim 
FerienLeseClub in der Stadtbücherei.                    Foto: Rosemarie Raabe 



Heiligenhafen feiert Kultur
Kult(o)urnacht mit 18 Stationen am Sonnabend und Kult(o)urfrühs(c)hoppen am Sonntag  

Von Livemusik und Lesungen 
über kreative Workshops bis 
hin zu besonderen Ausstellun-
gen – für eine Nacht verwan-
delt sich Heiligenhafen erneut 
in ein lebendiges Kulturfestival. 
Am Sonnabend (30. August)
lädt der Tourismus-Service 
Heiligenhafen (TSH) in Zusam-
menarbeit mit lokalen Verei-
nen und Institutionen zur Kul- 
t(o)urnacht ein, die Besucherin-
nen und Besucher von 18 bis 24 
Uhr auf eine Reise entlang von 
18 Stationen voller Kunst, Mu-
sik und Begegnungen schickt.
Der Abend startet bereits um 
17 Uhr mit Darbietungen der 
„Tanzmäuse“ und „Dance De-
vils“ des TSV Heiligenhafen auf 
dem Marktplatz. Um 17.30 Uhr 
macht sich der „Kult(o)urschna-
cker“ der Großen Bürgergilde 
mit dem Spielmannszug Hei-

ligenhafen vom Hinterhof des 
Rathauses aus auf den Weg, das 
kulturelle Fest einzuläuten, be-
vor Bürgermeister Kuno Brandt 
um 18 Uhr die Nacht offiziell in 
der Stadtkirche eröffnet.
Ob bei Zaubershows für die 
Kleinen auf der Wiese neben 
der Stadtbücherei, im „Offenen 
Standesamt“ oder bei plattdeut-
schen Geschichten von Timm 
Ruge im Restaurant und Hotel 
Nordpol – die Kult(o)urnacht 
lädt jeden Besucher dazu ein, 
sich seine ganz eigene Route für 
die Nacht zusammenzustellen. 
Und wer mindestens zehn Sta-
tionen besucht, darf ab 22.30 
Uhr am Rathaus den begehrten 
Kult(o)urtaler in Empfang neh-
men – ein von Cornelia Schee-
feld handgefertigtes Sammler-
stück, das in diesem Jahr von 
der Stadt Heiligenhafen gestif-

Auf die Kult(o)urnacht am Sonnabend (30. August) fiebern die Mitgestalter schon seit 
Wochen hin und freuen sich auf rege Teilnahme.             		                Fotos: Kristof

Der Kult(o)urtaler wurde von Cornelia Scheefeld 
gestaltet und von der Stadt gestiftet.

tet wurde. Zudem wird bekannt-
lich für ein besonderes Projekt 
gesammelt: die Restaurierung 
einer chinesischen Seidenfah-
ne aus dem 19. Jahrhundert, 
die einst an den Heiligenhafe-
ner Kapitän Rudolf Massmann 
als Dank für die Rettung von 
sechs hohen Beamten des Kai-
serreichs vor der chinesischen 
Küste überreicht wurde. 
Der kulturellen Nacht schließt 
sich am Sonntag (31. August) 
erstmals das Kult(o)urfrüh- 
s(c)hoppen an. Ab 11 Uhr sorgt 
das Duo „Swinging Classics“ für 
schwungvolle Livemusik beim 
Einkaufen –  dazu gibt es frisch 
gezapftes Bier, kleine Snacks 
und gute Gespräche. Nach dem 
Auftakt am Markt ziehen die 
Musiker von Station zu Stati-
on durch die Stadt, bevor sich 
wieder auf dem Marktplatz 

eingefunden wird. Zu den ver-
kaufsoffenen Stationen zählen 
an diesem Tag das Schmuck-
geschäft „Diamond“, das Ein-
richtungsgeschäft „Hampton 
Pier“, das Modehaus Olderog 
sowie  „Mode & Accessoires“ 
von Bärbel Rickert, „Kai’s Cur-
ry“ und das Kaufhaus Stolz. 
Möglich wird dies durch die 
Zusammenarbeit mit dem Ge-
werbeverein Heiligenhafen, 
der die Auftritte des Duos in 
den Geschäften organisiert 
hat. „Der Sonntag nach der 
Kult(o)urnacht ist eine schö-
ne Gelegenheit, gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen, die 
Geschäfte zu beleben und den 
Tag zu genießen“, so Jakob 
Sundermeyer vom TSH. Das 
detaillierte Programm der Kul- 
t(o)urnacht ist auf www.kul-
tournacht.de erhältlich. 

Die Seidenfahne im Heimatmuseum wird mit den Spenden des Events 
restauriert.	   				         Foto: TSH



Spannung am Meer 
Windsurf Cup und Party in Heiligenhafen

Vom 4. bis 7. September (Don-
nerstag bis Sonntag) verwandelt 
sich die Küste vor der Drachen-
wiese in Heiligenhafen erneut in 
ein spektakuläres Wettkampfre-
vier für den California Windsurf 
Cup. Täglich von 10 bis 19 Uhr 
treten die besten Windsurfer 
Deutschlands an, um ihr Können 
in verschiedenen Disziplinen zu 
zeigen. 
Auf dem Programm stehen 
Waveriding mit hohen Sprün-
gen, taktisch geprägte Full-Fleet-
Rennen, rasante Duelle im Foil 
Slalom sowie packende High-
speed-Rennen im Fin Slalom. 
Neben spannenden Wettkämp-
fen auf dem Wasser erwarten 
die Besucher kostenlose Yoga-
sessions, kulinarische Angebote 
und entspannte Surfer-Talks mit 
den Profis. Auch Einsteiger und 
Neugierige können die Welt des 
Regatta Windsurfens hautnah 
erleben.

Neu in diesem Jahr ist das 
Abendprogramm „Party au Mer“, 
das vom 4. bis 6. September ab 
19 Uhr die Drachenwiese zum 
Party-Hotspot direkt am Wasser 
macht. Am Donnerstag eröffnet 
das Duo „Zig Zag“ mit treiben-
den House-Sounds die Bühne, 
am Freitag bringt DJ Varberg 
mit seinen Beats die Tanzfläche 
zum Beben und am Sonnabend 
sorgt die Top 40 Band „Valley“ 
mit den beliebtesten Charthits 
für eine große Mitsingparty. „Die 
‚Party au Mer‘ ist die perfekte 
Ergänzung zum sportlichen Pro-
gramm des California Windsurf 
Cups. Wir freuen uns sehr, dieses 
neue Format zu präsentieren“, 
so Jörn Harms vom Tourismus-
Service Heiligenhafen. Der Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen ist 
frei. Das komplette Programm 
ist unter www.windsurfcup.
de/events/heiligenhafen-25 
 zu finden.

Beim California Windsurf Cup vom 4. bis 7. September kommt Wett-
kampffieber auf.     		          Foto: Choppy Water GmbH

Wer die Natur in ihrer ganzen 
Vielfalt erleben möchte, soll-
te sich eine Führung über den 
Graswarder nicht entgehen 
lassen. Noch bis Oktober la-
den die Naturschutzwarte des  
NABU-Naturschutzzentrums 
Heiligenhafen Interessierte 
täglich um 10.30 Uhr zu span-
nenden Entdeckungstouren ins 
Naturschutzgebiet Graswarder 
ein. In den Sommermonaten 
gibt es zudem täglich weitere 
Führungen um 15 Uhr.
Die Teilnehmer können bei den 
Touren unter anderem salz-
haltigen Queller schmecken, 
den Duft des Echten Selleries 
wahrnehmen und faszinieren-
de Vogelarten wie brütende 
Rauchschwalben, Graugänse 
und Seeschwalben beobachten. 
Auch das Leben im Watt mit 
seinen kleinen Krebsen, Watt-
würmern und anderen Tieren 
wird erforscht. 
Wissenswertes gibt es außer-
dem über das Revierverhalten 

der Austernfischer, das Stoß-
tauchen der Seeschwalben oder 
den Gesang des Rotschenkels 
zu erfahren.
Besonders spannend ist es 
ab August, wenn zahlreiche 
Zugvögel aus dem Norden am 
Graswarder rasten und neue 
Kräfte für ihre Weiterreise tan-
ken. Im September sind es bis 
zu 2500 Graugänse, die hier zu 
beobachten sind. Kormorane 
folgen den Heringsschwärmen, 
und im Oktober können Natur-
liebhaber zahlreiche Strand-
läufer- und Gänsearten ent- 
decken.
Die nächsten naturkundlichen 
Führungen finden am Freitag 
(29. August) um 10.30 Uhr und 
15 Uhr am NABU-Naturschutz-
zentrum, Graswarderweg 11a, 
in Heiligenhafen statt. Wer die 
abwechslungsreiche Küsten-
welt der Warderstadt mit ihrer 
vielfältigen Tierwelt hautnah 
erleben möchte, ist herzlich 
eingeladen, teilzunehmen.

Natur erleben
Spannende Führungen am Graswarder

SOMMER, SONNE,

URLAUBS-SHOPPING!

HEILIGENHAFEN
Industriestraße 3

Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr 
So. 11 – 17 Uhr

URLAUBS-SHOPPING!

 Grillspezialitäten

 gekühlte Getränke

 Strandutensilien

 Fahrradausrüstung

 Camping-Zubehör

regionale Produkte

 und vieles mehr
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Folgt uns! @kaufhaus.stolz2x Burg auf Fehmarn
Heiligenhafen

Auch sonntags geöffnet:

11:00 – 17:00 Uhr
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